
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
Beitrag von „fachinformatiker“ vom 15. Oktober 2020 22:38

Die Belastung und zeitweise sehr hoch, aber teilweise mangelns Organisation und
Perfektionismus selbst verschuldet.

Ich arbeite auch viel, aber wenn's mir zu viel wird, reduziere ich meine Ansprüche. Eine
Klassenarbeit kann auch kürzer und leichter korrigierbar gestellt werden, Es kann ja auch eine
Arbeit weniger als vorgeschrieben gestellt werden und bei Zusatzarbeiten darf auch Nein
gesagt werden.

Ich finde, wir haben einen fantastischen Beruf, der richtig viel Spaß machen kann.

Wenn ich die normale Rente mit unserer Pension vergleiche, geht's uns sehr gut. Außerdem
liegt's an uns, rechtzeitig privat vorzusorgen.
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